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Eröffnung des JOO! am 03. Oktober 2015 um 11:00 Uhr.

In den zurückliegenden vier Jahren wurde in unserer Stadt ein Jugend-
zentrum in vielen Facetten öffentlich diskutiert, geplant, gestaltet und 
binnen einen Jahres pünktlich und kostensicher umgesetzt. Dieser 
Weg hat somit ein großartiges Ziel erreicht - JOO!  Die Jugend ist 

die Zukunft für unsere Stadt. Gemeinsam wird mit Ehrenbürger Herrn 
Jost Reinhold an einem doppelt historischen Tag dieses bedeutsame 
Ereignis gefeiert. Seien Sie dabei, wenn es heißt: Eröffnung des 
Jugendzentrums JOO! am 03. Oktober 2015 um 11:00 Uhr.
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Anders?-cool! Heißt die Wanderausstellung des CJD, zu der der 
Jugendmigrationsdienst am 15. September 2015 in Berufliche Schule 
Waren (Müritz) eingeladen hatte. Eine Ausstellung mit mehreren 
Facetten, die die verschiedensten Lebenssituationen der Jugendlichen 
mit Migrationshintergrund widerspiegelt. Im Mittelpunkt stehen Sor-
gen, Freuden und Hoffnungen. Außerdem wird über Angebote zur 
schulischen, beruflichen und sozialen Integration der Jugendmigrati-

onsdienste informiert. Kaum angekommen, wurden die Besucher mit 
einem lauten, aber tollen, musikalischem Trommelkonzert empfangen 
und in verschiedenen Muttersprachen begrüßt. „An unserer Schule 
lernen Schülerinnen und Schüler aus 20 verschiedenen Nationen“, 
betonte Schulleiterin Birgit Köpnick. Es ist ihr ganz wichtig, einander 
zu respektieren und tolerant miteinander umzugehen und somit Zei-
chen gegen Antisemitismus, Fremdenhass und Fremdenfeindlichkeit 
zu setzen. Ziel ist natürlich Jeden mit dieser Wanderausstellung zu 
sensibilisieren und selbst aktiv zu werden.

Die Stadt Waren (Müritz) schreibt das unbebaute Grundstück im 
Bebauungsplan Nr. 9 „Eldenholz“, gelegen in städtischer Randlage 
an der Bundesstraße B 192, unweit der Müritz,

in Waren (Müritz)
Flur 15, Flurstücke 5/53 und 5/47,  

Gemarkung Waren (Müritz)
mit einer Gesamtgröße von 2.048 qm

öffentlich und meistbietend zum Verkauf aus. 

Die bestehende rechtsverbindliche Satzung sieht die Errichtung einer 
Pension zwingend vor.
Für eine andere Nutzung (Wohnen oder nichtstörendes Gewerbe) 
müsste eine Befreiung von den Festsetzungen des B-Planes oder die 
Änderung des B-Planes angestrebt werden.
Folgende Festsetzungen - unabhängig von der Nutzung - sind in 
jedem Fall einzuhalten:
- Grundflächenzahl: 0,6
- 2-geschossige Bauweise möglich
- Stellplätze sind auf dem Grundstück herzustellen
- passive Schallschutzmaßnahmen: Fenster der Straßenseite in 

Schallschutzklasse 4 und Anordnung der Schlafräume überwie-
gend zu der der Hauptverkehrsstraße abgewandten Seite.

Die Bebauung soll mit einem zusammenhängenden Baukörper oder 
getrennten Baukörpern in Verbindung mit aktiven Lärmschutzmaß-
nahmen mit einer Mindestlänge von insgesamt 43 m erfolgen.
Mit Ihrer Interessenbekundung reichen Sie bitte eine kurze Beschrei-
bung des Bauvorhabens und der vorgesehenen Nutzung ein.

Anders? - cool!

Öffentliche Ausschreibung

          Kurz informiert

          Amtliche Bekanntmachungen
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Hiernach erfolgen weitere detaillierte Abstimmungen zu Ihrem kon-
kreten Projekt und zum planungsrechtlichen Vorgehen.
Das Grundstück ist voll erschlossen, frei von Lasten und wird wie es 
steht und liegt übergeben. 
Die verkehrliche Erschließung erfolgt über die Straße - Am Hasen-
kamp -.
Es sind keine Miet- oder Pachtverhältnisse zu übernehmen. 
Die Vergabe des Grundstückes erfolgt nach Kaufpreisangebot und 
dem Bebauungs- und Nutzungskonzept.

Ein Rechtsanspruch auf Erwerb leitet sich aus der Teilnahme an der 
Ausschreibung nicht ab. Eine Verpflichtung, dem höchsten oder 
irgendeinem Gebot den Zuschlag zu erteilen, besteht nicht.

Richten Sie Ihre Bewerbung bitte an die Stadt Waren (Müritz), Amt 
für Bau, Umwelt und Wirtschaftsförderung, Zum Amtsbrink 1, 17192 
Waren (Müritz), Tel.: 03991 177620; Fax: 1774620. Eine Ausferti-
gung des Bebauungsplanes Nr. 9 können Sie im Amt für Bau, Umwelt 
und Wirtschaftsförderung, Sachgebiet Liegenschaftsmanagement/
GIS, einsehen oder als Kopie gegen ein Entgelt in Höhe von jeweils 
18,50 EUR erhalten. 

Die Bewerbungsfrist endet am: 30.10.2015 

Waren (Müritz), den 2015-06-26

 
Möller
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung zum 
Nachrücken von Ersatzpersonen in die 
Stadtvertretung der Stadt Waren (Müritz)
Gemäß § 46 Landes- und Kommunalwahlgesetz für das Land Me-
cklenburg-Vorpommern (LKWG M-V) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 16.12.2010 (GVOBl. M-V S. 690) und § 46 der 
Landes- und Kommunalwahlordnung Mecklenburg-Vorpommern 
(LKWO M-V) vom 02.03.2011 (GVOBl. M-V S. 94) gebe ich nach-
stehend die Ersatzpersonen, auf die ein Sitz in der Stadtvertretung 
der Stadt Waren (Müritz) gegangen ist, bekannt.

SPD Herr Roland Krimmling
 für Herrn Michael Löffler

Gehring
Gemeindewahlleiterin

Stellenausschreibung
- öffentlich -

Waren (Müritz), 28.09.2015

Bei der Stadt Waren (Müritz) ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine Stelle als

Integrationslotsin/Integrationslotse

befristet für 1 Jahr mit 20 Wochenstunden zu besetzen. Der 
Einsatz erfolgt in der Stadt Waren (Müritz).

Ziel der neu geschaffenen Stelle ist die Betreuung und Begleitung 
von Flüchtlingen/Asylbewerbern in den ersten Monaten ihres 
Aufenthaltes in der Stadt Waren (Müritz).

Schwerpunktmäßige Arbeitsaufgaben:

Landkreises MSE,

Begleitung bei Behördenangelegenheiten,

Anforderungsprofil:

Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 5 TVöD-V. Bewer-
bungen schwerbehinderter Personen werden bei gleicher fach-
licher und körperlicher Eignung vorrangig berücksichtigt. Kosten 
im Zusammenhang mit der Vorstellung können nicht erstattet 
werden. 

Ihre Bewerbung mit Lebenslauf, Lichtbild, Ausbildungs- 
und lückenlosem Tätigkeitsnachweis richten Sie bitte bis 
zum 12.10.2015 an die Stadt Waren (Müritz), Personal/ 
Organisation, Zum Amtsbrink 1, 17192 Waren (Müritz).

 
N. Möller
Bürgermeister

Auslobung des 21. Umweltpreises der Stadt Waren (Müritz)

Bereits zum einundzwanzigsten Mal soll im Jahr 2015 der Umwelt-
preis der Stadt Waren (Müritz) vergeben werden. Zur Bewerbung 
können alle umweltfördernden Initiativen von Schulen, Vereinen, 
Einzelpersonen und ehrenamtlich Tätigen sowie von Unternehmen 
eingereicht werden.

Vorschlagsberechtigt sind selbst auch die Umweltausschussmitglieder.
Voraussetzung ist nur, dass die vorgeschlagenen Einrichtungen bzw. 
Einzelpersonen im Stadtgebiet von Waren (Müritz) ansässig sind. 

Vorschläge können bei der Stadt Waren (Müritz), Sachgebiet 
Umwelt/Forsten, bis zum 15.10.2015 schriftlich eingereicht 
werden.

Die Umweltausschussmitglieder bewerten die eingereichten Bei-
träge und schlagen den Umweltpreisträger vor.

Die Preisverleihung erfolgt auf dem Neujahresempfang 2016. 
Das Preisgeld beträgt 500,00 EUR.
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 Auszahlungserlass 2015 Orientierungsdaten Differenz
 (Stand 2015-06-26) HH-Planung 2016 Orientierungsdaten
  (Stand 2015-09-08) HH-Planung 2016 zum
   Auszahlungserlass 2015______________________________________________________________________________________________________________________________________________
laufende Erträge______________________________________________________________________________________________________________________________________________
Schlüsselzuweisungen vom Land
611030 . 41111000 3.986.583 EUR 3.747.068 EUR -239.515 EUR
Sonstige allgemeine Zuweisungen vom Land (§ 16)
611030 . 41320000 1.219.959 EUR 1.219.229 EUR -730 EUR
Sonstige allgemeine Zuweisungen vom Land (§ 15 Abs.1) 
611030 . 41320000 795.344 EUR 798.605 EUR 3.261 EUR
Ausgleichsleistungen vom Land
Familienlastenausgleich
611030 . 40521000 869.734 EUR 871.164 EUR 1.430 EUR
Sonderhilfen aus dem Landeshaushalt
611030 . 41442000 197.528 EUR 197.528 EUR 0 EUR
Gemeindeanteil an der Einkommensteuer
611010 . 40210000 4.951.538 EUR 5.197.176 EUR 245.638 EUR
Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer
611010 . 40220000 1.029.203 EUR 1.077.447 EUR 48.244 EUR______________________________________________________________________________________________________________________________________________
Summe laufende Erträge 13.049.889 EUR 13.108.217 EUR 58.328 EUR

Wasserzähler - Jahresablesung 2015
im Gebiet des Müritz-Wasser-/Abwasserzweckverbandes für die 
Stadt Penzlin, das Amt Penzliner-Land und Amt Seenlandschaft Waren
in der Zeit vom 01. - 22. Oktober 2015

Sehr geehrte Kundinnen, sehr geehrte Kunden,
die im angegebenen Zeitraum stattfindenden Zählerablesungen 
der Stadtwerke Waren GmbH, als Betriebsführungsgesellschaft des 
Müritz-Wasser/-Abwasserzweckverbandes, sind für eine ordnungs-
gemäße Jahresverbrauchsabrechnung 2015 erforderlich. Die gesetz-
lichen Grundlagen sind in den Allgemeinen Versorgungsbedingungen 
(AVB WasserV) festgelegt. Danach hat der Kunde den mit einem 
Ausweis versehenen Beauftragten des Versorgungsunternehmens den 
Zutritt zu seinen Versorgungs- und Messeinrichtungen zu gestatten, 
soweit dies für die Wahrnehmung von Rechten und Pflichten nach 
dieser Verordnung, insbesondere zur Ablesung oder zur Ermittlung 
preisrechtlicher Bemessungsgrundlagen erforderlich ist. Der Kunde hat 
dafür Sorge zu tragen, dass die Messeinrichtungen leicht zugänglich 
sind. Solange der Beauftragte des Unternehmens die Räume des 
Kunden zum Zwecke der Ablesung nicht betreten kann, darf das 
Unternehmen den Verbrauch auf der Grundlage der letzten Ablesung 
bzw. des Vorjahresverbrauches schätzen. 
Achtung! Unsere zur Zählerablesung Beauftragten nehmen grund-
sätzlich keine Zahlung entgegen. Lassen Sie sich im Zweifelsfall den 
Betriebsausweis vorlegen oder rufen Sie uns unter Tel. 03991 185-0 
an, dort liegt eine namentliche Ableseraufstellung vor. Außerdem ist 

unser Kundenservicecenter zu den unten angegebenen Geschäfts-
zeiten besetzt. Selbstablesungen seitens des Kunden erfolgen nur 
in Ausnahmefällen. Sie werden in solchen Fällen durch Erhalt einer 
Selbstablesekarte von uns dazu aufgefordert. Unter Verlagerung und 
Ausdehnung der Arbeitszeit werden wir bestrebt sein, Sie bei Nicht-
antreffen nochmals abends (bis 20:00 Uhr) bzw. am Wochenende 
aufzusuchen. Bitte haben Sie hierfür Verständnis.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Ihre Stadtwerke Waren GmbH

Zur Information:
Bitte denken Sie daran die Messeinrichtungen für Ihr Grundstück 
winterfest zu machen, um Frostschäden zu vermeiden.
Die Zählerablesungen in der Stadt Waren und zugehörigen Ortsteilen 
erfolgen im Zeitraum vom 02.11. - 23.11.2015.

Unsere Geschäftszeiten:
Montag - Mittwoch 6:45 - 15:30 Uhr
Donnerstag 6:45 - 18:00 Uhr
Freitag 6:45 - 12:45 Uhr
Telefon: 03991 185-0, Fax:
 03991 185-112, E-Mail
 kundenservice@stadtwerke-waren.de

Verwaltungsbericht des Bürgermeisters zur 12. Sitzung der Stadtvertretung der Stadt 
Waren (Müritz) am 30.09.2015 (es gilt das gesprochene Wort)
Stabstelle Recht, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Sitzungsdienst, Kultur, Schiedsstelle,  
EU-Dienstleistungsrichtlinie

Folgende Beschlüsse wurden auf der 10. Sitzung des Hauptaus-
schusses am 10.09.2015 gefasst:
2015/0227 Verkauf des Flurstücks 230/9 und einer Teilfläche aus 

Flurstück 230/8, Flur 10, Gemarkung Waren (Müritz)
2015/0242 Bau einer Abwasserpumpstation für das Vereinshaus 

des ESV Waren e. V. am Tiefwarensee

Amt für Finanzen und Zentrale Dienste
1. Nachtragshaushalt 2015
Der von der Stadtvertretung am 14.07.2015 beschlossene erste 
Nachtragshaushalt 2015 wurde der Rechtsaufsichtsbehörde am 
15. Juli 2015 mit seinen Anlagen angezeigt. Die erforderlichen 

Genehmigungen wurden am 06.08.2015 durch die Rechtsaufsichts-
behörde erteilt. Die Nachtragshaushaltssatzung wurde im Warener 
Wochenblatt (Sonderblatt) am 22.08.2015 veröffentlicht.

Haushalt 2016
Derzeit wird der Haushalt 2016 auf Grundlage der von den Fach-
ämtern eingereichten Zuarbeiten erarbeitet. Es ist vorgesehen, den 
Mitgliedern des Finanz- und Grundstücksausschuss zum 18.11.2015 
einen 1. Entwurf vorzulegen.
Durch das Innenministerium wurden die Orientierungsdaten für die 
Haushaltsplanung 2016 mitgeteilt. Die Planungsdaten gestalten 
sich wie folgt:

          Mitteilungen aus dem Rathaus
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Zweckgebundene Kapitalrücklage aus investiv gebundenen 
Zuweisungen (§ 16)
612000 . 20120000 1.296.466 EUR 1.295.606 EUR -860 EUR
Zweckgebundene Kapitalrücklage aus investiv gebundenen 
Zuweisungen (8,7 % der Schlüsselzuweisungen)
612000 . 20120000 379.882 EUR 357.059 EUR -22.823 EUR___________________________________________________________________________________________________________________________________

Summe Sonderposten 1.676.348 EUR 1.652.665 EUR -23.683 EUR___________________________________________________________________________________________________________________________________

Gesamtsumme 14.726.237 EUR 14.760.882 EUR 34.645 EUR___________________________________________________________________________________________________________________________________

Allgemeine Umlagen an Landkreise
611030 . 54421000
(2015/2016 48,305 %) 7.669.651 EUR 8.615.719 EUR 946.068 EUR___________________________________________________________________________________________________________________________________

 7.056.586 EUR 6.145.163 EUR -911.423 EUR___________________________________________________________________________________________________________________________________
Hilfen für Flüchtlinge
Am 14.09.2015 besichtigten Vertreter des Diakonievereins Malchin e. 
V. und der Stadt Waren (Müritz) das Gebäude in der Hermann-Graup-
mann-Straße 4 (ehemals Baracke Teterower Straße). Die vorhandenen 
Räume sind geeignet, um eventuell Möbel und Bekleidung auszugeben 
und zu lagern. Für die Bewohner der Stadt Waren (Müritz) ist es eine 
Anlaufstelle, wo sie ihre Spenden abgeben könnten. Weitere aktuelle 
Informationen zur Flüchtlingsproblematik erhalten Sie direkt in der Sitzung 
der Stadtvertretung. 
Stadtkasse
Bis zum 11.09.2015 wurden 2.896 Vollstreckungsaufträge bearbeitet. 
Es gab 2.785 Neuzugänge, davon betrafen 1.930 Aufträge die Stadt 
Waren (Müritz) und 855 waren Amtshilfeersuchen anderer Gläubiger. 
Zurzeit liegen noch 5.408 offene Vollstreckungsaufträge vor. Ca. 80 
Insolvenzverfahren befinden sich derzeit noch in Bearbeitung.

Amt für Bürgerdienste
Einwohnermeldestelle - Einwohnerzahlen
Stand per 14.09.2015: 21.286
Zuzüge:  794
Wegzüge:  567
Geburten  120
Sterbefälle  215
Standesamt
Eheschließungen:  155
Geburten insgesamt: 348
Sterbefälle insgesamt: 364
Gewerbe
Gewerbeanmeldungen: 133
Gewerbeummeldungen: 76
Gewerbeabmeldungen: 98
Wanderlager: 0
Gestattungen gem. § 12 GastG 45
Auskünfte aus dem Gewerbezentralregister:  57
Auskünfte Gewerberegister: 275
Sonderveranstaltungen/Sondermärkte: 3
Kleinerzeuger: 2
Erteilung einer Gaststättenerlaubnis gem. § 2, 11 GastG  11
Erlaubnis gem. § 34c GewO  3
Zeitlich befristeter Fischereischein: 754
(einschl. Abrechnung Kur- u. Tourismus + Zarnke)
Fischereischein auf Lebenszeit nach Prüfung: 49
Fundsachen
Stand per 14.09.2015 112
Öffentliche Ordnung
Fälle und Eingaben Sicherheit und Ordnung: 7
angemeldete gefährliche Hunde: 6
Fundhunde: 15
Brandschutz
Einsätze:  bisher 157 Einsätze,
 letzter größerer Einsatz: Brand eines Mähdreschers 

und Getreidefeldes am 20.08.2015
Ausbildungen:     6 x Ausbildung
Personalbestand:  operative Kräfte: 65 (dav. 3 Frauen, 3 Zu-

gänge)
 Jugendfeuerwehr: 27 (einschl. 7 Kinder) 
 Ehrenmitglieder: 11 dav. 1 Frau

Sonstiges: Teilnahme einer Delegation zur Jubiläumsveranstaltung - 
50 Jahre Jugendfeuerwehr Springe, OT Altenhagen vom 
11.09. - 13.09.2015

Obdachlosenwesen
-  zz. 12 Personen, - nächster Räumungstermin: 01.10.2015
Sonstiges
1. Schulen
Das Schuljahr ist gut angelaufen. Derzeit besuchen 1.506 Schüler die 
städtischen Schulen. Der Schwimmunterricht ist vorläufig über das Ho-
tel Amsee gesichert. Es wird voraussichtlich am 05.10.2015 mit dem 
Unterricht dort begonnen.
2. Horte
Derzeit betreuen wir 500 Kinder in unseren Horten. Es wurden 3 neue 
unbefristete Arbeitsverträge ausgestellt und ein Vertrag wurde verlängert. 
Eine weitere Stelle für den Hort West wird derzeit besetzt.
Im Hort West haben wir für dieses Schuljahr eine Kapazität von 286 
Kindern. Im Hort Ost liegt diese zurzeit bei 230.
3. Stadtbibliothek
In den Sommerferien haben 48 Kinder am FerienLeseLust-Projekt teilge-
nommen. Es gab 344 Entleihungen. Es konnten 35 Neuanmeldungen 
verzeichnet werden.
4. Veranstaltungen
Im Zeitraum seit Juli 2015 fanden eine Reihe von größeren Veranstal-
tungen statt, die durch das Amt für Bürgerdienste begleitet wurden. So 
z. B. die Hanse-Tour Sonnenschein, der Müritz-Lauf oder der Tag der 
Stadtwerke. Gegenwärtig werden das Willkommensfest und das Konzert 
Smurfit Kappa am 26.09.2015 vorbereitet. 
5. „Demokratie leben“
Im Rahmen des Programmes „Demokratie leben“ wurde am 14.07.2015 
der Begleitausschuss gegründet. Der zweite Demokratiegipfel fand am 
07.09.2015 in der Mensa Waren/West statt. 
6. Flüchtlingsgipfel
Der zweite Flüchtlingsgipfel fand am 08.09.2015 in der Friedrich-Deth-
loff-Schule mit über 70 Personen statt.
7. Jugendzentrum „JOO“
Für die Mitarbeiter/innen des Jugendzentrums „JOO“ wurden die Ar-
beitsverträge gefertigt. 
Drei neue Mitarbeiter/innen beginnen am 01.10.2015 ihren Dienst 
im „JOO“.
Bei der Eröffnung am 03.10.2015 gibt es zwei Tanzdarbietungen und 
ein Gesangsstück (über die Reg. Schulen Friedrich-Dethloff und Waren 
West abgesichert). 
Neben den offiziellen Reden und der gastronomischen Versorgung wer-
den neben dem Ehrenbürger und Spender - Herrn Jost Reinhold auch 
Gäste aus unserer Partnerstadt Schleswig erwartet.

Amt für Bau, Umwelt und Wirtschaftsförderung
Sachgebiet Bauverwaltung/Bauordnung
Anträge im Genehmigungsfreistellungsverfahren nach § 62 Landes-
bauordnung
Für die B-Plangebiete sind bisher 28 Anträge auf Genehmigungsfreistel-
lung bearbeitet worden. 
Städtisches Einvernehmen
Es sind in diesem Jahr bisher 127 Anträge zur Erteilung des gemeind-
lichen Einvernehmens eingegangen. Nach Sanierungsrecht wurden 20 
Genehmigungen und nach Erhaltungsrecht 13 Genehmigungen erteilt.
Ausgleichsbeträge im Sanierungsgebiet
Die Anhörung vor Erlass der Bescheide im Sanierungsgebiet „Südliche 
Innenstadt“ Teilgebiet 4 sind verschickt worden. Etliche Nachfragen von 
Grundstückseigentümern sind bereits eingegangen. 
Weiterhin wird die Löschung der Sanierungsvermerke für alle bereits 
entlassenen Teilgebiete veranlasst.Das bei Gericht anhängige Verfahren 
zum Ausgleichsbetrag im Sanierungsgebiet wurde zu Gunsten der Stadt 
entschieden.
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Straßenbaubeitragserhebung
Für folgende Straßen werden Endbescheide erhoben: G.-Hauptmann-
Allee, Kameruner Weg, Malchiner Straße, Am Mühlenberg, Mecklen-
burger Straße, E-Thälmann-Straße, Weg nach Federow und für die 
Weinbergstraße Vorausleistungsbescheide. 
In Sachen Straßenbaubeitragserhebung sind 2 Klageverfahren anhängig.
Die im August stattgefundene Gerichtsverhandlung ist zu Gunsten der 
Stadt entschieden worden. 
Die voraussichtlichen umlagefähigen Gebühren für die Straßenbaumaß-
nahmen Kietzstraße und Schwenziner Straße 2. Reihe und Specker Straße 
wurden auf Grund von Kostenschätzungen ermittelt.
Öffentliche Auslegungen
Es lag der B-Plan 45 N Müritz-Palais bis zum 18.09.2015 aus.
Sachgebiet Planung/Wirtschaftsförderung
Touristisches Informationsschild an der BAB 19 
Im Verwaltungsbericht der Stadtvertretung am 17.12.2014 wurde 
über die Bestätigung eines Standortes zum Aufstellen des touristischen 
Hinweisschildes für das staatlich anerkannte Heilbad Waren (Müritz) 
informiert. Dieser befindet sich vor der Autobahnabfahrt Waren (Mü-
ritz) in Fahrtrichtung Rostock. Die Bearbeitung zur Genehmigung des 
Gestaltungsentwurfes durch das Straßenbauamt Schwerin erfolgte unter 
Einbeziehung des Tourismusverbandes Mecklenburg-Vorpommern e. V. 
Derzeit prüft das Autobahnamt Güstrow die eingereichte Statik für die 
Aufstellung des Schildes. Der Aufstellungstermin ist derzeit noch offen.
Eingangsbereich Müritz-Nationalpark/Specker Straße
Am 14. September 2015 begannen die Aufwertungsarbeiten zur Neu-
gestaltung des Eingangsbereiches Müritz-Nationalpark in der Specker 
Straße. In diesem Zusammenhang kommt es zu zeitweiligen Einschrän-
kung in der Nutzung des Parkplatzes.
Die Fertigstellung der Maßnahme in ihrer Gesamtheit erfolgt zum Früh-
jahr 2016.
Öffentlichkeitsarbeit 
Zur Information der Bürger wurden nunmehr auch ältere rechtskräftige 
Bebauungspläne eingescannt und im Internet der Stadt hinterlegt. So-
mit können sich die Bürger über die Planungen gut informieren unter: 
www.waren-mueritz.de Bürgerinformation/Unsere Stadt Waren (M.)/
Stadtentwicklung/Bauleitplanung oder geben Sie im Suchfeld „Bauleit-
planung“ ein.
Sachgebiet Hoch- und Tiefbau
Bereich Hochbau - Investitionsmaßnahmen
Sporthalle am Engelsplatz
Ende August wurden am Neubau der Umkleideräume die Rohbauarbei-
ten abgeschlossen. Zurzeit werden die Stahlhalterungen zur Aufnahme 
der Dachplatten montiert. Ab der 40. KW wird die Dacheindeckung 
am Umkleidegebäude aufgebracht. Nach Fertigstellung dieser Arbeiten 
kann der Innenausbau der einzelnen Räume fortgesetzt werden.
Sporthalle Beimlerstraße
In den Sommerferien wurden die Umkleideräume sowie der Eingangs-
bereich in der Sporthalle saniert. Es wurden Maler- und Bodenbelags-
arbeiten ausgeführt. Bis zum Schuljahresbeginn konnten diese Räume 
zur Nutzung fertiggestellt werden.
Neubau Jugendzentrum JOO!
Entsprechend des Bauablaufplanes werden zz. Innenausbauarbeiten 
durchgeführt. Die Lieferung der Innenausstattung und Mediatechnik 
erfolgt ab der 39. KW. zz. wird auch der Aufzug im Gebäude montiert. 
Der Fertigstellungstermin bis 2.10.2015 wird eingehalten, so dass am 
3.10.2015 die Eröffnung des Jugendzentrums JOO stattfinden wird.
Bereich Tiefbau
Um- und Ausbau des Stadthafens
Am 1. September 2015 wurde der vierte Kontrollbericht per 31.8.2015 
im öffentlichen Teil des Stadtentwicklungsausschusses vorgestellt und 
kontrovers diskutiert.
Inhaltlich wurde aufgeklärt über den erreichten Stand der Baumaßnahme 
(ca. 56 % der beauftragten Gesamtleistung mit hohem Nachtragsrisi-
ko aus dem schlechten Baugrund sind fertiggestellt), Probleme bei der 
Realisierung der Rammleistungen, Neuerrichtung einer zusätzlichen 
30 m langen Stütz-/Spundwand im Fischereihafen der Müritz-Marina, 
Neugestaltung Vorplatz der Nordmole und Außenanlagen der Gaststätte 
Pier 13, weiterer geplanter Bauablauf und Ziele für das III. Quartal 2015 
sowie die bereits vertraglich vereinbarten und angemeldeten Mehrkosten.
Aufgrund der komplizierten Gründungsverhältnisse und Ausführungsbe-
dingungen sind Mehraufwendungen in Höhe von 375,- TEUR angefallen, 
die bereits vertraglich mit der Arge Colcrete von Essen GmbH & Co. KG 
abgeschlossen sind. Durch die bestätigte baufachliche Nachprüfung des 
Hafenamtes Rostock beträgt der städtische Anteil 20 % ? 25.000,- EUR. 

Entsprechende baufachliche Bewertungen für ähnlich gelagerte Bau-
vorhaben durch das Hafenamt Rostock bestätigen, dass Mehrkosten für 
solche Wasserbaumaßnahmen durch schlechten Baugrund zwischen 
10 und 20 % fast schon zur gängigen Praxis gehören. Zum Glück sind 
nun bereits die Rammarbeiten bis auf die 30 m Stütz-/Spundwand im 
Fischereihafen/Müritz Marina abgeschlossen.
An dieser Stelle sei hier nochmals zu erwähnen, die versprochene fi-
nanzielle Unterstützung - auch für Mehrkosten - des Wirtschaftsministers, 
Herrn Glawe, bei der öffentlichen Veranstaltung zum ersten Spaten-
stich im Herbst 2014 am Stadthafen. Der Minister sprach in diesem 
Zusammenhang nicht nur von einem Bauvorhaben der Stadt Waren 
(Müritz), sondern von einem wirtschaftlich touristischen Bindeglied für 
ganz Mecklenburg- Vorpommern. So sollte sie auch als eine der be-
deutendsten Baumaßnahmen der letzten Jahrzehnte der Stadt Waren 
(Müritz) angenommen werden.
Der jetzige noch bestehende Verzug der Baumaßnahme soll nicht da-
zu führen, den Fertigstellungstermin Nordmole zum 31.12.2015 und 
den Endfertigstellungstermin im Oktober 2016 aufzuheben, gleichwohl 
etliche Mehrleistungen erbracht wurden. Aus heutiger Sicht können 
beide Termine durch die Arge Colcrete von Essen GmbH & Co. KG 
eingehalten werden.
Erschließung B-Plan 55, Am Wiesengrund, 3. BA
Durch die Beräumung und Entsorgung von restlichen Gebäudeteilen und 
Aufschüttungen jeglicher Art auf den Baugrundstücken verzögert sich 
die Fertigstellung um ca. 4 Wochen (42.KW).
Um- und Ausbau Kietzstraße
Die Beauftragung der Bauleistungen erfolgte an die Fa. Rühlmann Bau 
GmbH in der Stadtvertretung am 14.7.2015. In der zweiten Bürgerin-
formationenveranstaltung am 18. August 2015 wurden die veränderten 
Querungshilfen und Straßeneinengungen sowie die Vorstellung des 
Bauablaufes und die damit verbundenen Straßensperrungen und Ein-
schränkungen für die Anwohner vorgestellt. 
Wie auch schon in der Presse berichtet, wurde mit Baubeginn von der 
beauftragten Baufirma nicht entsprechend Bauablaufplan gehandelt. 
Die Arbeiten wurden eigenmächtig ohne Abstimmung mit den Anwoh-
nern und der Stadt durchgeführt. Mehrkosten für die Stadt entstehen 
dadurch nicht. Ein erhöhter Aufwand, der durch den Baubetrieb nun 
selber getragen werden muss, entsteht für die ständige Unterhaltung der 
Befahrbarkeit für das liegengebliebene Fräsgut bis zum 19.10.2015.
Die Baumaßnahme wird unter Vollsperrung durchgeführt und soll bis 
zum Müritz-Fest im nächsten Jahr fertiggestellt sein.
Neugestaltung Zufahrtsstraße zum Jugendzentrum „JOO“ einschließlich 
Parkplatz und Außenanlagen
Die Zufahrtsstraße und die Stellplätze für das Jugendzentrum wurden 
bereits im August 2015 fertiggestellt. Die Bauleistungen für die Freian-
lagen des JOO werden bis zum 30.09.2015 fertiggestellt. Zeitgleich 
werden die Landschaftsbauarbeiten zur Bepflanzung und Eingrünung 
durchgeführt, damit am 03.Oktober 2015 die feierliche Eröffnung statt-
finden kann.
Um- und Ausbau der Schwenziner Straße - 2. Reihe
Die Stadtverwaltung bereitet gemeinsam mit den Planungsbüros die Aus-
schreibung der Bauleistungen vor. Ziel ist es die Bauleistungen Anfang 
Dezember 2015 zu beauftragen.
Der Baubeginn ist für den März 2016 geplant.
Um- und Ausbau der Specker Straße - 1. Reihe
Die Anwohner der Specker Straße 1. Reihe werden in einer Bürgerin-
formationsveranstaltung im Oktober dieses Jahres über die Ausbaupla-
nungen informiert. Der Termin wird im Warener Wochenblatt mitgeteilt. 
Die Realisierung der Bauarbeiten soll in 2016 stattfinden.
Straßenbeleuchtung
Die Erneuerung der Straßenbeleuchtung in der Kietzstraße unter Einsatz 
einer neuen effizienten LED-Leuchte wurde beauftragt. In Vorbereitung 
sind die Planungen für Umrüstungen einiger hundert Leuchten im Stadt-
gebiet auf LED-Technik. Hierfür soll wiederum ein Förderantrag gestellt 
werden. 
Buswartehallen
Die Aufstellung eines zusätzlichen Buswartehäuschens in der Gievitzer 
Straße ist beauftragt.
Straßenunterhaltung
Im Rahmen des Zeitvertrages für Straßenunterhaltungsarbeiten führte die 
Firma Kaluga Bauunternehmung GbR in folgenden Bereichen Arbeiten 
aus: Buchenweg, Große Mauerstraße, Beimlerstraße, Gievitzer Straße.
In der Raiffeisenstraße wurde im Bereich zwischen Otto-Intze-Straße 
und der Einmündung Siegfried-Marcus-Straße die Asphaltdeckschicht 
erneuert. Der Bauhof führte u. a. Arbeiten hinsichtlich der Splittung von 
Fahrbahnen im Stadtgebiet aus.
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Straßenentwässerung
Die Firma Onyx-Rohr- und Kanalservice GmbH spült zz. etwa 50 % der 
Regeneinläufe im Stadtgebiet.

Sachgebiet Umwelt/Forsten
Bereich Grünanlagen/Umwelt
Die Restarbeiten an der Uferpromenade im Bereich der ehemaligen 
Sägewerke werden aus naturschutzrechtlichen Gründen Ende September 
fortgeführt und im Oktober 2015 abgeschlossen.
In der Grünanlage „Am Kietz“ wurden Rückschnitte an Bäumen für die 
Umverlegung der Regenwasserleitung durchgeführt. Ein Baum wird im 
Oktober dafür umgesetzt. Im Stadtgebiet laufen die normalen Pflegear-
beiten. Die Nachpflanzungen von Sträuchern und Bäumen werden bis 
November 2015 durchgeführt.
Landschaftspflege
Die Mitarbeiter der Landschaftspflegeeinheit des Stadtbauhofes sind 
derzeit mit der Mahd städtischer Grünflächen beschäftigt. Insbesondere 
werden Bankettbereiche und Sichtdreiecke gemäht. Weiterhin werden 
Lichtraumprofile an Bäumen hergestellt und die Wasserreißer zurück 
geschnitten. 
Uferwanderweg Ecktannen
Demnächst wird mit den vorbereitenden Arbeiten für die Sanierung des 
letzten Bauabschnittes des Uferwanderweges Ecktannen - im Bereich 
zwischen der Gaststätte Sealounge Haus am See und dem Strandbereich 
Seebad - begonnen. Die Arbeiten beinhalten Rück- und Pflegeschnitte 
im Wegebereich. 
Mit der eigentlichen Sanierung des Wegeabschnittes soll noch im Herbst 
begonnen werden.
Lärmmessung
Im September erfolgte eine zweite Lärmmessung an der B 192 in der 
Ortsdurchfahrt Waren (Müritz), Strelitzer Straße. Die Messung erfolgte 
für die Dauer von 2 Wochen und wurde im Rahmen der Amtshilfe 
durch das LUNG M-V durchgeführt. Parallel zur Messung erfolgte eine 
Ermittlung von Verkehrsdaten, welche durch die Stadt geleistet wurde.
Bereich Spielplätze
Spielplatz Am Jüdischen Friedhof
Ab 14. September 2015 wurden auf dem Spielplatz Arbeiten zur Er-
neuerung des Fallschutzbereiches durchgeführt. Dieser war in einem 
schlechten Zustand und konnte zuletzt seine Funktion nicht mehr erfüllen.
Spielplatz Specker Straße
Im Rahmen der Neugestaltung des Eingangsbereiches zum Nationalpark 
in der Specker Straße wurden die vorhandenen Spielgeräte zurückgebaut 
und teilweise umgesetzt.
Spielplatz an der Straße zum Kurpark
Aus Gründen der Verkehrssicherung wurde bei einer regelmäßigen 
Sichtkontrolle die vorhandene Schaukel zurückgebaut. Im Herbst sollen 
jedoch eine neue Doppelschaukel und ein Federtier aufgestellt werden. 
Bereich Stadtforst
Die Arbeiten in den letzten Wochen konzentrierten sich vor allem auf die 
Unterhaltung der touristisch genutzten Wege sowie auf die Kulturpflege 
in den Anpflanzungen. Die anhaltende Sommertrockenheit hat in den 
Erstaufforstungen wieder für Ausfälle gesorgt. Auch ältere Bestände 
haben unter der Trockenheit gelitten. Zurzeit wird die kommende Ein-
schlagsaison vorbereitet. Die Sturmschäden aus dem Frühjahr konnten 
weitestgehend aufgearbeitet werden. Die entsprechenden Holzmengen 
wurden verkauft.

Termine für die nächsten Sitzungen der 
Ausschüsse der Stadtvertretung
Stadtentwicklungsausschuss 06. Oktober 2015
Finanz- und Grundstücksausschuss  07. Oktober 2015
Umweltausschuss 12. Oktober 2015
Kultur-, Bildungs- und Sozialausschuss 13. Oktober 2015
Hauptausschuss 15. Oktober 2015
Hierzu laden wir alle interessierten Bürgerinnen und Bürger recht herzlich 
ein. Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung, der genaue Sitzungszeit-
punkt sowie der Tagungsort können aus den Schaukästen:
- Rathaus, Neuer Markt 1,
- Verwaltungsgebäude, Zum Amtsbrink 1,
17192 Waren (Müritz), 5 Tage vor der Sitzung entnommen werden.
Auch im Internet sind die aktuellen Informationen zu den Sitzungen zu 
finden. Unter www.waren-mueritz.de finden Sie den Menüpunkt (Button) 
Bürgerinformationssystem.

Einwohnersprechstunde des Präsidiums  
der Stadtvertretung
Die nächste Einwohnersprechstunde des Präsidiums der Stadt-
vertretung findet statt
am Donnerstag, 15.10.2015
von 16:30 bis 17:30 Uhr
im Büro des Bürgermeisters im Historischen Rathaus
 Neuer Markt 1, 17192 Waren (Müritz).

Für die Einwohnerinnen und Einwohner der Müritzstadt besteht die 
Möglichkeit, ortsbezogene Anliegen und Probleme vorzutragen.
Als Ansprechpartner wird der Präsident der Stadtvertretung Herr René 
Drühl oder ein Mitglied des Präsidiums zur Verfügung stehen.
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.

Herzlich Willkommen  
in der Stadtbibliothek Waren (Müritz)
Zum Amtsbrink 9
17192 Waren (Müritz)
Leiterin Nora Neitzel
Tel. 03991 181530
E-Mail: info@stadtbibliothek-waren.de

Öffnungszeiten
Dienstag 10:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 10:00 - 18:00 Uhr
Freitag 10:00 - 18:00 Uhr
Samstag 10:00 - 13:00 Uhr
Montag und Mittwoch  geschlossen

Lesestart-Projekt 2 bis 2018 - Herr Eckhardt 
Rehberg liest in der Stadtbibliothek Waren
Nachdem Bürger-
meister Norbert 
Möller im Dezember 
2013 das Projekt für 
die Warener Kinder 
eröffnete und die 
Bundeskanzlerin An-
gela Merkel im Juni 
2015 Lesestart-Sets 
in der Stralsunder 
Kinderbibliothek 
ausgegeben hatte, 
wurde die Stadtbibliothek Waren (Müritz) für eine weitere Aktion aus-
gewählt. Am 28. Oktober 2015 um 10:00 Uhr besucht Herr Rehberg 
im Rahmen der Lesestart-Aktion der Stiftung Lesen die Stadtbibliothek, 
um „Bummi“-KITA-Kindern 
die Geschichte vom „unheimlichen Spukhaus“ vorzulesen und danach 
Lesestart-Beutel an die Kinder zu verschenken. „Lesestart-ist ein Programm 
zur Sprach-und Leseförderung, das sich schon an die Jüngsten richtet. 
Kinder, die mit Büchern und Geschichten aufwachsen, lernen besser 
lesen und haben mehr Spaß daran. Das ist eine wichtige Voraussetzung 
für gute Bildungschancen! Deswegen: Lesen Sie Ihren Kindern vor!“ 
(Lesestart-Drei Meilensteine für das Lesen)

Schiedsstelle
Kontakt kann über die Stadtverwaltung hergestellt werden.
Ansprechpartner: Herr Stibbe, Leiter der Stabsstelle Recht, Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit, Sitzungsdienst, Schiedsstellen
Tel.:  03991 177120
Fax:  03991 177128
E-Mail:  recht@waren-mueritz.de
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Herzlichen Glückwunsch des Bürgermeisters der Stadt Waren (Müritz) nachträglich an die 
Jubilare ab dem 70. Lebensjahr im Zeitraum 19. September - 01. Oktober 2015.  

Ebenso gratuliert der Bürgermeister zu ausgewählten Ehejubiläen
zum 70. Geburtstag
Frau Heidemarie Gerber
Frau Rita Schirmer
Frau Sabine Behrens
Herrn Hans-Joachim Schladeck
Herrn Rolf-Dieter Müller
zum 71. Geburtstag
Frau Christel Sievert
Frau Elvira Barthel
Frau Karin Runge
Frau Karin Voß
Herrn Helmut Schubert
Herrn Karl Paepcke
Herrn Klaus Daleiden
zum 72. Geburtstag
Frau Antje Tirgrath
Frau Christa Siegert 
Frau Erika Federow
Frau Walli Schrade
Herrn Rüdiger Bergmann
Herrn Rudolf Reinelt
Herrn Wolfgang Plückhahn
zum 73. Geburtstag
Frau Edith Staffeld
Frau Elfrieda Kocik
Frau Helga Bork
Frau Renate Matejanski
Herrn Bernhard Butzin
Herrn Josef Tielesch
Herrn Wilfried Zügge
zum 74. Geburtstag
Frau Anna Liebel
Frau Annemarie Bergmann
Frau Elfriede Siebert
Frau Erika Schmidt
Frau Karin Penk
Frau Karin Zitzow
Frau Lieselotte Sievert
Herrn Bernd Görner
Herrn Fritz Buck
Herrn Hans-Heinrich Westen
Herrn Heinz Roepke
Herrn Karl-Heinz Schröder
Herrn Karl-Heinz Schulz
Herrn Manfred Barner
Herrn Richard Marlow
Herrn Siegward Begerow

Herrn Wolfgang Kruse
zum 75. Geburtstag
Frau Brigitte Dr. Burmeister
Frau Christa Runge
Frau Christine Heicke
Frau Elisabeth Erdmann
Frau Elke Dingler
Frau Erika Schuldt
Frau Hannelore Großenbacher
Frau Inge Drell
Frau Margret Arndt
Frau Marie-Luise Kahl
Frau Traute Jendras
Frau Ursula Mahlau
Herrn Horst John
zum 76. Geburtstag
Frau Grete Jungnitsch
Frau Helene Fabian
Frau Leondine Stabenow
Frau Liselotte Wisnia
Frau Rita Busse
Frau Rosemarie Gierke
Frau Ursula Sonnet
Frau Waltraud Eggert
Herrn Adolf Block
Herrn Erich Rauh
Herrn Günter Reinert
Herrn Joachim Wöllert
Herrn Klaus Wiegert
Herrn Siegfried Weckwerth
zum 77. Geburtstag
Frau Christel Däuble
Frau Christel Hammann
Frau Eleonore Reinke
Frau Luise Pirsig
Frau Marlies Wernicke
Frau Ursula Lange
Herrn Günter Strauß
Herrn Manfred Krüger
Herrn Roman Filipschak
zum 78. Geburtstag
Frau Erika Kaluga
Frau Hannelore Krohn
Frau Hilde Heyn
Frau Inge Jahnke
Frau Ruth Lippert
Herrn Franz Wolff

Herrn Günter Bogdahn
Herrn Johannes Ringel
Herrn Karl Heinz Klaus
Herrn Manfred Panckow
Herrn Peter Röncke
zum 79. Geburtstag
Frau Brigitte Höft
Frau Else Rosa
Frau Gerlinde Busse
Frau Hannelore Genke
Frau Helga Muchow
Frau Irmgard Nowak
Frau Linda Maurischat
Frau Margarete Hübner
Herrn Ernst Pöschel
zum 80. Geburtstag
Frau Edith Petersen
Frau Elli Hoffmann
Frau Gertrud Sievert
Frau Renate Borchers
Frau Waldtraut Polstorff
Herrn Herbert Witt
Herrn Wilfred Pickran
zum 81. Geburtstag
Frau Anne-Sophie Roepke
Herrn Albert Marx
Herrn Dieter Kunz
Herrn Karl Ebing
Herrn Leo Chmielewski
zum 82. Geburtstag
Frau Liselotte Tischer
Frau Rosemarie Schulz
Herrn Karl-Friedrich Beese
Herrn Siegfried Busse
Herrn Willi Schmidt
zum 83. Geburtstag
Frau Eva Faber
Frau Hannelore Boldt
Frau Waltraud Rehder
Herrn Gerhard Bittner
Herrn Gerhard Eggert
Herrn Nikolaus Kozauer
Herrn Ulrich Schröder
zum 84. Geburtstag
Frau Erna Gütschow
Frau Hanna Zimmiak
Frau Mia Krüger

Frau Waldtraut Maxeiner
Frau Waltraud Bröcker
Herrn Aloisius Herrmann
zum 85. Geburtstag
Frau Brigitte Schilinski
Frau Doris Fenske
Frau Hildegard Polzin
Herrn Günter Maas
Herrn Horst Pellin
Herrn Paul Zerbe
zum 86. Geburtstag
Frau Christina Ksienzyk
Frau Gerda Schmidt
Frau Hilde Kopetsch
Frau Ursula Dietrich
Herrn Wilhelm Kurtz
zum 87. Geburtstag
Frau Annemarie Fahrenholz
Frau Ursula Hofmeister
Frau Ursula Krause
Frau Ursula Möller
Frau Waltraud Sorgalla
zum 88. Geburtstag
Frau Annaliese Friedrich
Frau Erika Lobjinski
Frau Hanni Piarowski
Herrn Günter Nicolovius
Herrn Günther Bezzo
Herrn Karl-Friedrich Brandt
zum 89. Geburtstag
Frau Gertrud Korff
Frau Ida Menzel
Frau Johanna Breske
Herrn Felix Berg
Herrn Horst Marter
zum 90. Geburtstag
Frau Helga Böge
zum 91. Geburtstag
Frau Erna Schmidt
zum 92. Geburtstag
Herrn Michael Kupczik
zum 93. Geburtstag
Frau Grete Ehrlich
zum 94. Geburtstag
Frau Hilde Alwin
zum 96. Geburtstag
Frau Gertrud Löper

Herzliche Glückwünsche zur goldenen Hochzeit:
Waltraut und Rudi Klevenow

          Wir gratulieren
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Bürgersaal

Revival Show

dem Reinhard-Lakomy-Ensemble, ein Familienmusical
-

sionsshow von und mit Andreas Pröve

Familienmusical mit dem Reinhard-Lakomy-Ensemble

Kartenvorverkauf:
Waren (Müritz)-Information, Neuer Markt 21, 
17192 Waren (Müritz)
Telefon: 03991 74779-0 oder 03991 18 29-0
Weitere Veranstaltungen entnehmen Sie gern unserer Website
www.buergersaal-waren.de

Theater und Orchester GmbH 
Neubrandenburg/Neustrelitz

zweier Herren“ Premiere von Goldoni
-

we, Operette von Franz Lehár
-

sel und Gretel“

Service Neustrelitz
Glambecker Straße 5, 17235 Neustrelitz
Mo. - Fr.: 9 - 18 Uhr/Sa.: 9 - 12 Uhr
serviceNZ@landestheater-mecklenburg.de
Telefon: 03981 206400/Fax: -205944 

Service Neubrandenburg
im Schauspielhaus, Pfaffenstraße 22,
17033 Neubrandenburg
Di. - Fr.: 10 - 13/13:30 - 17 Uhr
serviceNB@landestheater-mecklenburg.de
Telefon: 0395 5699832/Fax: -5826350 

Kreisvolkshochschule

Senioren

-
beginn: 6.10.15, 18:00 Uhr

2.10.15, 9:00 Uhr

Gebühr 33,34 EUR

in der Kreativwerkstatt Alt Schwerin. Die Kurse können mittwochs, 
13:00 - 15:15 Uhr oder donnerstags von 10:00 - 12:15 statt-
finden. Max. Teilnehmerzahl 6, Kursgebühr: 100,08 EUR für 8 
Veranstaltungen zzgl. Material, Kursleiterin: Ramona Böttcher

Anmeldungen sind auf der Internetseite, unter: Tel.: 03991 125617 
oder E-Mail: marlies.pank@lk-seenplatte.de möglich.

Haus des Gastes

Altwasser „Rostock, letzte Runde“, Karten in der Waren (Müritz)-
Information und bei müritz.buch

-
semble reflektor, Zu Gehör kommen Werke von W.A. Mozart, 
J. Ibert, L. Shaw und H. Tomasi, Karten in der Waren (Müritz) 
Information und bei online bei Reservix

und Skulpturen von Christian Uhlig bis 14. November 

FloMaLa
Seehotel „Weit Meer“ & Kulturkneipe „FloMaLa“ - Am Seeufer 54 
17192 Waren (Müritz) - Tel.: 03991 633 054

2015 mit unserer traditionellen Ü-30 Einheits -Tanzparty mit DJ 
Henry 

„Senf-Diskothek“ und DJ Manni 

„Edgar & Marie“ (Berlin)

Matthias

(Herne)

mit DJ Willi 

van Flint“ (Berlin)

-
stadt)

Es bleibt bei freiem Eintritt, der erbetenen (und benötigen!) Hutgage 
von jedem Gast und dem Beginn um jeweils 20:30 Uhr!

Müritzeum

Kotte, Karten für 5,00 EUR im Müritzeum oder unter: Tel. 03991 
633680

-
kehr der Störe“ Themenvortrag zur Sonderausstellung, Vortrag 
von Dipl. Biologe Gerd-Michael Arndt, Landesforschungsanstalt 
für Landwirtschaft und Fischerei Mecklenburg-Vorpommern

Highlight in Deutschlands größter Aquarienlandschaft für hei-
mische Süßwasserfische, Moderation von Aquariumsexperten 
Marco Kastner. 

die Nacht zum Tage? Abendveranstaltung für Kinder ab 6 Jahren, 
begrenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung unter: 03991 63368-0 
oder - 21, Eintritt 5 EUR pro Person

12:00 Uhr Für Kinder ab 6 Jahren, Achtung: begrenzte Teilneh-
merzahl, Anmeldung unter: 03991 633680 oder umweltbil-
dung@mueritzeum.de

 Müritzeum Zur Steinmole 1 17192 Waren (Müritz) www.mue-
ritzeum.de

          Veranstaltungen im Überblick
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Gelebte christliche Nächstenliebe in der Arche -  
Spendenübergabe an Frau von Maltzahn für syrische Flüchtlinge

Die Kinder der 4. Klasse halfen beim Verladen der Sachen.
Millionen Menschen sind weltweit auf der Flucht vor Krieg, Gewalt 
und Terror. „Menschen, die Hilfe brauchen, zu unterstützen, gehört 
zu den grundlegenden christlichen Werten, die den Schülern bei 

uns vermittelt und mit ihnen gelebt werden“, betonte Manuela Biel-
ke, Schulleiterin der Warener Arche Schule, als sie Alla Freifrau von 
Maltzahn am vergangenen Mittwoch Spenden aus der Schule über-
reichen konnte. Ein Teil der Kollekte zum Einschulungsgottesdienst 
dient der Unterstützung von 25 Familien, vorwiegend aus Syrien, 
die in Ullrichshusen ein vorläufiges, neues, friedliches Zuhause 
bei der Familie von Maltzahn gefunden haben. Mit drei Schulta-
feln wird der Deutschunterricht vor Ort besser bewältigt werden 
können. Viele Eltern zeigten eine große Spendenbereitschaft und 
gaben dringend benötigte Dinge wie Bekleidung, Bücher, Schul- 
und Schreibmaterial sowie Fahrräder ab. Frau von Maltzahn war 
sichtlich gerührt und sehr erfreut über die große Hilfsbereitschaft. 

Elke Renner
Arche Schule

ESV-Boxer in Stralsund und Weimar

ESV-Boxer in Weimar

Für die ESV-Boxer gab es im September zwei Reiseziele. Am 
12.09.2015 ging es nach Stralsund zu den 3. Kinder- und 
Jugendsportspielen Vorpommern-Rügen. Nur eine Woche 
später, am 19. und 20.9.2015, nahmen die Boxer am Spar-
kassen-Cup in Weimar (Thüringen) teil. An den verschiedenen 
Wochenenden kamen Marc-Anthony Müller, Jeremy Hantel, 
Oskar Timm, Paul Dechow, Fiete Röder und Theodorus Po-
latidis zum Einsatz. 
Auch wenn noch nicht alles optimal war, konnte Trainer Wolf-
gang Nicolovius letztlich mit dem Auftreten seiner Schützlinge 
zufrieden sein. Die überzeugendste Leistung bot Theodorus 
Polatidis beim Weimarer Sparkassen-Cup. Ohne Zögern 
setzte er seinen Gegner von Atlas Leipzig von Anfang an 
unter Druck, sodass dessen Trainer vorsichtshalber nach nur 
31 Sekunden Kampfzeit das Handtuch warf. Damit war der 
Cupgewinn perfekt.

Der Allgemeine Hundeverein  
Kiebitzberg e. V. informiert:

Elf Teilnehmer mit ihren Hunden bildeten die gemeinsame Mannschaft 
des Allgemeinen Hundevereins Kiebitzberg und des Hundesportvereins 
Waren-Kamerun, die am vergangenen Samstag beim 18. Mobility-
Turnier des Hundesportvereins Blesendorf starteten. Der Einladung der 
Hundesportler aus der Nähe von Wittstock folgten insgesamt 40 Starter 
aus fünf Vereinen. Der gut ausgebaute Parcours verlangte den Teams 
einiges ab. Die zahlreichen Hindernisse mussten fehlerfrei absolviert 
werden. Da der Parcours aber eine relativ hohe Laufgeschwindigkeit 
zuließ, erhielt die reine Laufzeit viel Gewicht in der Endabrechnung. 
Das Turnier war hervorragend organisiert, und neben dem Wett-
kampf gab es genügend Gelegenheit, mit anderen Hundefreunden 
Erfahrungen auszutauschen. Den Siegerpokal in seiner Altersklasse 
gewann Frank Leonhardt mit Lenny. Roxana Telge mit Luna konnte 
als Drittplatzierte ebenfalls einen Pokal in Empfang nehmen. Sandra 
Zintzsche mit Murphy wurde Vierte. Eine gute Mittelfeldplatzierung 
erreichten Theresa Ramin mit Clera, Sandra Ramin mit Buddy Holly und 
Kathrin Baarck mit Spike. Für alle Teilnehmer geht damit die diesjährige 
Turnierrunde, die über die Stationen Neuruppin, Rheinsberg, Blesen-
dorf führte, zu Ende. In 2016 wird es auf jeden Fall eine Fortsetzung 
geben.Wer Interesse an dieser Hundesportart hat, die Mensch und 
Hund gleichermaßen fordert, kann sich gern bei den Warener Hun-
desportvereinen am Kiebitzberg oder in Kamerun melden. Kontakt: 
Frank Leonhardt, Tel. 03991 666324.

          Kinder, Jugend und Sport
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Auf dem Kiebitzberg war  
eine Menge los

Was schon zu einer Tradition geworden ist, wurde auch in 
diesem Jahr fortgeführt. Auf dem Warener Kiebitzberg herrsch-
te am 16. September wieder reges Treiben. Viele Damen 
und Herren kamen vom Lebenshilfswerk Waren (Müritz), um 
am jährlichen Sportfest teilzunehmen. „Heute ist ein ganz 
besonderes Sportfest, denn es ist bereits das 10.“, läutete 
Jürgen Semmler vom Müritz-Sportclub die sportliche Veran-
staltung ein. 
Nicht nur für die Athleten ist es ein besonderer Tag, sondern 
für den Geschäftsführer des Lebenshilfswerkes Herrn Schröder 
ebenfalls. Unser Bürgermeister Norbert Möller ließ es sich 
nicht nehmen, ihm die goldene Ehrennadel vom Kreissport-
bund zu überreichen und natürlich allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern beste, sportliche Erfolge zu wünschen. Bevor sie 
so richtig in die Vollen starten konnten, gab es eine kleine 
Erwärmungsrunde mit Antje Müller. Eingeteilt in Gruppen 
konnte mit den unterschiedlichsten Disziplinen begonnen wer-
den. So musste zum Einen der 60-m-Lauf, der Weitsprung aus 
dem Stand, der Schlagballweitwurf, das Torwandschießen 
und das Korbballwerfen absolviert werden. Alle begeisterten 
Teilnehmer genossen mit viel Freude, Ehrgeiz und Spaß dieses 
spektakuläre Highlight. Nach Beendigung des Wettkampfes 
kam es zur Siegerehrung und ausgezeichnet wurden die beste 
Dame und der beste Herr aus jeder Kategorie mit einem Pokal. 
Ohne die fleißigen Helfer des Müritz-Sportclubs, Lebenshilfs-
werkes und den vielen Sponsoren wäre diese Veranstaltung 
nicht möglich gewesen. Ihnen gilt an dieser Stelle ein recht 
herzlicher Dank.

Abschlussfest in der Kindertagespflege
Am 26 .August haben wir mit einem Abschlussfest unsere 2 „Groß-
en‘‘ aus der Gruppe verabschiedet, denn sie besuchen jetzt den 
Kindergarten. Wir haben dafür mit allen Kindern einige Wochen 
an einem kleinen Programm geübt, das wir den Eltern dann vor-
führten. Anschließend saßen wir gemütlich bei Kaffee und Kuchen 
zusammen. Außerdem bekamen die beiden Kindergartenkinder 
ihre Portfoliomappen und noch ein Abschiedsgeschenk überreicht. 
Es war ein toller Nachmittag, an den wir uns wohl alle noch lange 
erinnern werden. Ich bedanke mich noch einmal recht herzlich für 
die tolle Hilfe und gute Zusammenarbeit aller Beteiligten sowie für 
die netten Abschiedsgeschenke. Ich habe mich sehr darüber gefreut. 
Euch zwei Kindergartenkindern wünsche ich weiterhin viel Spaß 
und Freude am Lernen, dass ihr neue Freunde findet und hoffe, ihr 
habt euch schon gut eingelebt.

Kindertagespflege
Kirsten Baumrucker
Kleyhufen 22, 17192 Waren (Müritz), Tel.: 03991 635729, 
www.tagesmuttikirsten.de

Warener- KAT-Stadtmeisterschaft

Ort:  Mensa der Regionale Schule Waren/West
 Friedrich-Engels-Platz 10
 17192 Waren (Müritz)
Datum:  Samstag, den 31.10.2015
 Beginn 10:00 Uhr
Startgeld:  je Spieler  20,00 €
 je Tandem  20,00€
Abreizgeld:  je Spiel 1,00 (Jugendliche bis 21 Jahren 

0,50 €)
System:  3 Serie á 48 Spiele (nach der Internat. 

Skatordnung)
Zeitplan:  ab 09:15 Uhr Verlosung der Startkarten
 10:00 Uhr - 12:10 Uhr Serie 1
 12:40 Uhr - 14:40 Uhr Serie 2 (gesetzt)
 15:00 Uhr - 17:10 Uhr Serie 3 (gesetzt)
 Siegerehrung ca. 17:20 Uhr
Preise:  1. Platz garantiert 200,- € + Pokal
 Beste Dame,Tandem und Jugendlicher (bis 

21 Jahren) werden prämiert.
 Alle weiteren Preise nach Anzahl der Teil-

nehmer!
Veranstaltet durch

Skatclub „Müritzer Omablatt“
weitere Fragen
Volker Schubert  0151 20196352
Marko Schaarschmidt  0151 27514671
www.sc-mueritzer-omablatt.de
auch bei Facebook zu finden
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St. Georgengemeinde
Güstrower Str. 18, 17192 Waren
Pastorin Anja Lünert, Tel.: 03991 732504
Kreiskantorin Christiane Drese, Tel.: 03991 732506
Küster Jörg Bastian, Tel.: 0173 9548709
Gemeindepädagoginnen: Annette Büdke und Antje Hübner, 
Tel.: 03991 732504

Öffnungszeiten Gemeindebüro: 
Dienstag und Freitag, 9:30 - 11:30 Uhr
Tel.: 03991 732504, waren-georgen@elkm.de, 
www.stgeorgen-waren.de

Spendenkonto 
Empfänger: Kirchenkreisverwaltung
IBAN: DE98 5206 0410 0705 3700 19
Verwendung: RT6243 St. Georgen

Gottesdienste
4.10., 10 Uhr Georgenkirche: gemeinsamer Gottesdienst 
beider evangelischer Gemeinden zum 25. Jahrestag der Wieder-
vereinigung mit der Kantate „Herz und Mund und Tat und Leben“ 
von Johann Sebastian Bach
11.10., 10 Uhr Georgenkirche: Gottesdienst mit Abendmahl

Kinder und Jugend
Pfadfinder in der Güstrower Str. 18/Hofgebäude Wölflingsmeute 
(6 - 10 Jahre) am 16.10., 15 - 17 Uhr, Pfadfinder (ab 10 Jahre) 
am 7.10.,17:30 - 19 Uhr 
Kindertreff im Schmetterlingshaus immer mittwochs 14:45 -16 Uhr
Georgies (Treff für Viert- bis Sechsklässler) am 10.10. von 10 - 13 
Uhr in der Güstrower Str. 18

Konfirmandenunterricht 
für die Vorkonfirmanden dienstags von 16 - 17 Uhr
für die Hauptkonfirmanden dienstags von 17 - 18 Uhr
am 6. Oktober in der Georgenkirche
am 13. Oktober in der Unterwallstraße 21
DJC (Treff für Siebt- und Achtkässler)
einmal im Monat samstags zum Kickern, Basteln, Schnacken, Essen, 
Spielen und Nachtdenken. Nächster Termin: 10.10., 16 - 18 Uhr
FridayFriends 
(Jungendtreff) am 9.10.15 von 17 - 20 Uhr in der Unterwallstr. 21

Glauben entdecken

Glaubenskurs für Erwachsene beginnt am 6.10.
An 7 Abenden beschäftigen wir uns in entspannter Gruppenat-
mosphäre mit Fragen des christlichen Glaubens. Was bedeutet 

Glauben? Welche Bilder haben wir, wenn wir Gott sagen? Woher 
kommt die Bibel? Wer war Jesus? Wie ist das mit der Auferstehung? 
Die Termine: 6.10., 20.10., 3.11., 17.11., 1.12., 5.1.16 
und 19.1. (immer dienstags) jeweils von 19:30 bis 21:00 Uhr im 
Gemeindehaus Güstrower Str. 18. Den Kurs begleiten Gemeinde-
pädagogin Antje Hübner u. Pastorin Anja Lünert. 
Stimmen von Glaubenskurs-Teilnehmern/Teilnehmerinnen der letzten 
Jahre:
„Du lernst viel über den christlichen Glauben und Glauben allgemein, 
es gibt viel Austausch und Diskussionsmöglichkeiten. Du musst keiner 
Religion angehören, aber du kannst eine finden.“
„Weißt du schon: was die Bibel ist?, wie Christen damals lebten?, 
wo und wie Du Gott näher kommen kannst und was Mitmenschen 
heute darüber denken? Selbst wenn Du diese Fragen alle mit JA 
beantwortest, erlebst Du unerwartete neue Ein- und Aussichten, die 
Deinen Erfahrungsschatz bereichern.“ 
Anmeldungen bitte per Telefon oder Mail im Gemeindebüro St. 
Georgen (s. o.).

St. Mariengemeinde 
E-Mail: waren-marien@elkm.de, Homepage: www.stmarien.de 
Pastor i. V. Ingo Zipkat
Gemeindebüro Mühlenstraße 13
Kati Rusch, Tel.: 03991 6357-27 oder -23; Fax: 03991 669061
Küster: Gerd Littwin; Tel.: 0152 29282917
Gemeindepädagogin: Susanne Tigges, Tel.: 03991 633937

Adventgemeinde Waren 
Kirche der Siebentags-Adventisten, Bahnhofstraße 25 a
Ansprechpartner:  Gudrun Schöning, Tel. 165747
Mo. 17:30 Uhr  Posaunenchor
 19:30 Uhr  Bibelkreis
Di. 18:30 Uhr  Bibelkreis Papenberg, Tel. 632817
Mi. 19:30 Uhr  Frauenteeabend, Tel. 120540
  jeder 3. Mi. im Monat nicht im Juli/August
Sa. 09:30 Uhr  Bibelgespräch mit Kinderbetreuung
 10:30 Uhr  Predigtgottesdienst
 14:00 Uhr  jeder 2. Sa im Monat „Wandern mit Na-

tionalparkführer Michael“, Tel. 039926 
3058

Caritas Mecklenburg e. V. 
Kreisverband Güstrow-Müritz, Kietzstraße 5

Beratungsstelle und Beratungsverein „St. Franziskus“
Tel.: 181570, Fax: 1815725
Sprechzeiten:  Di., 9:00 - 12:00 Uhr; Do., 14:00 - 17:00 Uhr

Sozialstation (Häusliche Pflege, Hauswirtschaft)
Tel.: 121256, Fax: 123151, Funk: 0171 3337898
Sprechzeiten:  Mo. - Fr., 7:00 - 14:00 Uhr

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Baptisten, Goethestraße 32, Pastor: Micha Soppa
Kontakt: 0171 3711906, E-Mail: info@baptisten-waren.de
So.  09:30 Uhr  Gottesdienst - parallel 
  Kinderstunde
Di.  15:30 - 17:00 Uhr  Papenberg-Kids im WWG-Treff,
  Mecklenburger Straße 12
Mi.  16:30 Uhr  Treffpunkt Bibel

          Kirchliche Nachrichten
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Evangelische Suchtkrankenhilfe 
Mecklenburg GmbH
Sucht- und Drogenberatungsstellenverbund Müritz
Mozartstr. 22; Tel.: 664380, 662195, Fax: 664414
Sprechzeiten:  Mo./Do. 09:00 - 12:00 Uhr + 
  15:00 - 18:00 Uhr
 Di./Fr. 09:00 - 12:00 Uhr
 Mi.  Termine nur nach Absprache

Gemeinde Leuchtfeuer Waren
freikirchliche Gemeinde, www.leuchtfeuer-waren.de
Ansprechpartner: Michael Schott, Tel. 0172 3052335
Treffen: Sonntag, 10:30 Uhr, Ort: siehe Website
Jeden 1. Sonntag im Monat Adventgemeinde Waren
Montag:  16:30 Uhr Kindertreff
Dienstag: monatlich Frauentreff

Kath. Kirchengemeinde Heilig Kreuz Waren
Gemeinschaft der Franziskaner

Pfarrer Bruder Martin, Kietzstr. 4
Pfarrbüroöffnungszeiten: Mo.: 09:00 - 12:00 Uhr
 Do.: 11:00 - 12:00 Uhr
Tel.: 03991 121144 (Pfarramt)
heilig.kreuz.waren@t-online.de
http://www.heilig-kreuz-waren.de/

Kath. Pfarrkirche „Heilig Kreuz“, Goethestr. 28
Gottesdienste
Mi. 09:00 Uhr Gottesdienst
Fr. 09:00 Uhr  Laudes
So. 09:00 Uhr  heilige Messe

Klara - Kontakt- und Beratungsstelle für 
Betroffene häuslicher Gewalt 
Lange Straße 35, Tel.: 165111
Sprechzeiten:  Mo. + Fr.  08:00 - 12:00 Uhr
 Mi.  13:00 - 16:00 Uhr 
  sowie nach Absprache
Wie bieten Ihnen kostenlose Beratung und Begleitung, anonymen 
Schutz und Sicherheit, Vermittlung zu weiterführenden Institutionen 
und Behörden, Unterstützung bei der Aufarbeitung der Gewalterfah-
rungen, Nachsorgeangebote, Präventionsveranstaltungen

Landeskirchliche Gemeinschaft Waren
Ansprechpartner: Prediger Gerfried Blanckenfeldt
Rabengasse 2, Tel.: 1870-481, Fax: 1870-495, 
lkg-waren@gmx.de
So. 17:00 Uhr  Gottesdienst
Mo. 15:00 Uhr  Frauenkreis
 19:00 Uhr  Gebetsstunde
Mi. 19:30 Uhr  Bibelgespräch
Do. 15:00 Uhr  Bibelgespräch (letzter Do. im Monat 
  Seniorenkaffee)
Fr. 18:00 Uhr  Blaukreuz-Begenungsgruppe
Sa. 19:00 Uhr  Jugendkreis

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Waren (Müritz), Große Gasse 3
Ansprechpartner: Jens Borchardt, Tel. 632990 o. 670195
www.nak-norddeutschland.de
Gottesdienstzeiten: So., 09:30 Uhr und Mi., 19:30 Uhr

Arbeitslosenverband Müritz e. V.
Beratungsstelle Waren, Schleswiger Straße 8
Ansprechpartnerin: Frau Kordowski, Telefon: 03991 165824
www.alv-muer.de, treffwaren@alv-muer.de

Sprechzeiten: 
Montag - Donnerstag   08:30 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag  12:30 Uhr - 17:00 Uhr
Freitag  nach Terminvereinbarungen
Mit unserem Angebot möchten wir Sie aktivieren, informieren 
und beraten bei  allgemeinen Themen und zu Fragen die im Zusam-
menhang mit der Arbeitslosigkeit stehen. Wir unterstützen und helfen:

Umschulung

Unser spezielles Angebot ist die soziale Nähstube, die für Sie 
Änderungs- und Reparaturarbeiten erledigt.
Öffnungszeiten: 
Montag - Dienstag von 8:30 Uhr - 12:00 Uhr
Kleiderstübchen
Öffnungszeiten: 
Montag - Dienstag von 8:30 Uhr - 12:00 Uhr
Besonderheiten:
Detaillierte Angaben zu aktuellen und immer wiederkehrenden Veran-
staltungen, sowie weiterer Projekte sind aus der o. g. Internetadresse 
zu entnehmen.

Behindertenverband Müritz e. V.
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 6, Tel./Fax: 731893
behindertenverband-mueritz@gmail.com, www.abimv.de
Sprechzeiten:  Mo./Di.  14:00 - 16:00 Uhr 
 Do.  10:00 - 12:00 Uhr

Unsere Angebote

deren Angehöriger
-

tungen 

mit Behörden
-

fahrten und Kuren

Blinden- und Sehbehindertenverein 
Mecklenburg-Vorpommern e.V.
Gebietsgruppe Landkreis Müritz, Dietrich-Bonhoeffer-Straße 10, 
Tel. 125067

Der Blinden- und Sehbehindertenverein M-V bietet jeden Dienstag 
von 10:00 - 11:00 Uhr sowie nach Vereinbarung in seiner Ge-
schäftsstelle Sprechstunden zu sozialrechtlichen Problemen sowie 
Hilfe zur Bewältigung des Alltags unter erschwerten Bedingungen 
einer Sehschädigung an.

          Vereine und Verbände



Warener Wochenblatt – 16 – Nr. 20/2015

AWO-Kommunikationszentrum
Für Frauen und Mädchen, 
Schleswiger Straße 8, Tel: 03991 121536

AWO-Gruppe Mühlenberg
06.10.2015 14:00 Uhr Spielenachmittag aller Gruppen 

AWO Ortsverein 
13.10.2015 13:30 Uhr mensch ärgere dich nicht

AWO-Gruppe Papenberg
01.10.2015 13:30 Uhr Canasta
06.10.2015 14:00 Uhr Spielenachmittag aller Gruppen 

AWO Ortsverein
08.10.2015 13:30 Uhr Geburtstagsfeier einer Seniorin
13.10.2015 13:30 Uhr aktuelle Gesprächsrunde

AWO-Gruppe „Mo. Mi. Do.“
05.10.2015 13:30 Uhr Kartenspieler
06.10.2015 14:00 Uhr Spielenachmittag aller Gruppen 

AWO Ortsverein
07.10.2015 09:30 Uhr Geburtstag einer Seniorin
08.10.2015 10:00 Uhr Herbstwanderung, Treffpunkt: Zen-

trum 
12.10.2015 13:30 Uhr Kartenspieler
14.10.2015 09:30 Uhr Geburtstag einer Seniorin
  15:30 Uhr Handarbeitsgruppe
15.10.2015 09:00 Uhr Kreativgruppe E. Witt

Energieberatung nach Absprache möglich - kostenfreie Telefon-
nummer: 0800 809802400.

Demokratischer Frauenbund e. V.
Schleswiger Str. 8, Ansprechpartnerin: Frau Klähn
Tel./Fax: 03991 167025, E-Mail: dfbev.waren@freenet.de

05.10.15  13:30 Uhr Gesprächsrunde, anschl. Kartenspieler
07.10.15 13:30 Uhr Gesprächsrunde, anschl. Kartenspieler
08.10.15 14:00 Uhr Fahrradtour/Wanderung, Treffpunkt: 

Hafen
09.10.15 13:30 Uhr Gesprächsrunde, anschl. Kartenspieler
12.10.15 13:30 Uhr Gesprächsrunde, anschl. Kartenspieler
14.10.15 13:30 Uhr Gesprächsrunde, anschl. Kartenspieler
15.10.15 14:00 Uhr Kegelnachmittag, Treffpunkt: Kegelbahn 

Reschke
16.10.15 13:30 Uhr Gesprächsrunde, anschl. Kartenspieler

Deutsche Rheuma-Liga e. V.
AG Waren (Müritz)
AG-Leiterin: Siegrun Bohland, Tel. 039926 3110
Schatzmeisterin: Gisela Strobach, Tel. 03991 120471
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat finden die Sprechstunden im 
WWG-Treff Dietrich-Bonhoeffer-Straße 10 (Hochhaus) in der Zeit 
von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr statt.

DMB-Mieterbund Mietverein 
Neubrandenburg e. V.
Beratersprechstunden: Jeden 2. und 4. Donnerstag 
von 14:00 - 17:00 Uhr in den Räumen Dietrich-Bonhoeffer-Straße 7.

Haus + Grund Waren (Müritz) e. V.
Kommen Sie zu uns, wenn Sie zu Haus/Grund sowie Vermietung 
Fragen haben. Wir beraten Sie, für Vereinsmitglieder kostenlos, 
nach telefonischer Vereinbarung. 
Kontakt: Frau RA Weinreich, Siegfried-Marcus-Str. 45, Tel. 64300

Hilfeangebote der Diakonie 

Menschen, Alte wie Junge 
Kommunikation mit Gleichgesinnten, Ansprechpartnerin: 
Frau Gadau, Strelitzer Straße 27, Tel.: 665838, Fax: 6739760, 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr., 07:00 - 15:30 Uhr
Kostengünstiges und abwechslungsreiches Frühstück, Mittagessen 
ab 1,70 EUR 
 Nach dem Motto: „Hast du‘s in der Börse nicht so doll, dann 
schlag dir bei uns den Magen voll.“

Menschen mit sozialen Schwierigkeiten erhalten Beratung und Beglei-
tung in allen Lebenslagen, bei Problemen mit Ämtern und Behörden

für sozialschwache Menschen auch mit Migrationshintergrund im 
„Lichtblick“, diskrete Beratung und Vermittlung, weiterführende 
Hilfsangebote
Öffnungszeiten: Mo. und Do. von 08:00 - 11:00 Uhr 
in der Begegnungsstätte, Mi. von 12:30 - 14:00 Uhr in der 
Außenstelle der Warener Tafel, zusätzlich nach tel. Vereinbarung

- mit uns - in Geborgenheit leben e. V.
Wir bitten um Anmeldungen für die Kurse und Veranstaltungen!
Beate Schwarz Tel: 170813 und Christian Sperber, Tel.: 170819
Rotes Haus der WWG
montags 14:00 bis 17:00 Sprechzeit WWG
 14:00 Kartennachmittag
 14:45 Englisch I
 16:00 Französisch I
 18:00 Fotoclub am 19.10.
dienstags 09:00 Skat am 13.10.
 14:45 Englisch für Anfänger
 16:00 Englisch II
 17:15 Männer Fitnesskurs
 20:00 Qigong
mittwochs 9:00 bis 12:00 Sprechzeit WWG
 09:00 Gymnastik für Senioren
 10:00 Gymnastik für Senioren
 11:00 Gymnastik für Senioren
 14:00 Yoga Ü50
 16:00 Tanzen für Kinder, MSC
donnerstags 14:30 Dia Vortrag „Eine Reise in den 

Süden Frankreichs“ am 
8.10. von und mit Georg Kassik, 
Kaffee und Kuchen, 
Anmeldungen ab sofort!

freitags 09:00 PC-Kurs
 10:30 PC-Kurs Anfänger
sonntags 10:30 Oktoberfest, Frühschoppen mit 

den „Mecklenkrainern“
  Anmeldungen und Kartenvorver-

kauf ab sofort!
WWG Treff „Uns Eck“, D.-Bonhoeffer-Str. 21
montags 13:30 Skat „Die Reizenden“ am 5.10. 

+ 19.10.
dienstags 10:00 Tanzkreis, 14-täglich am 13.10. 

+ 27.10.
mittwochs 14:00 Gymnastikgruppe „Flotte Keule“
WWG Treff, D.-Bonhoeffer-Str. 10
montags 08:00 Montagsfrühstück
dienstags 10:00 Yoga
 14:00 Handarbeit, 14-täglich, am 

6.10. + 20.10.
mittwochs 10:00 Treffen Rheumaliga am 7.10. + 

21.10.
 10:00 - 11:00 Buchausleihe, 14-täglich am 

7.10. + 21.10.
 13:30 Kartennachmittag



Nr. 20/2015 – 17 – Warener Wochenblatt
 17:00 Schach
donnerstags 10:00 Literaturzirkel am 22.10.
WWG Treff Mecklenburger Str. 12
montags 13:30 Kartennachmittag
mittwochs 10:00 Yoga
mittwochs 13:30 Kartennachmittag
freitags 13:30 Kartennachmittag
Wandergruppe für Männer
donnerstags 09:00 verschiedene Treffpunkte wieder 

am 1.10. + 15.10.
ProSenio, D.- Bonhoeffer-Str. 9
donnerstags 10:00 bis 11:00 individuelle Beratung Pflege, 

medizinische Versorgung und 
Hilfsmittel

Neue Wandergruppe für alle Interessierten!
dienstags 10:00 verschiedene Treffpunkte wieder 

am 6.10. + 20.10.
Kegeln
montags 14:00 Treffpunkt Kegelbahn Reschke 

am 19.10.

Müritz-Chor
Ansprechpartner: Christian Schneeweiß, 
Tel.: 120340, 0172 3047559
Die Proben des Müritzchores finden jeweils dienstags um 19:30 
Uhr im Hotel am Tiefwarensee statt. Mitstreiter (männl. und weibl.) 
ab dem 14. Lebensjahr sind jederzeit willkommen.

Pop-Chor Mee(h)rklang e.V. 
Ansprechpartnerin: Peggy Kiepke, Tel.: 03991 665152
Die Proben finden jeweils donnerstags um 19:00 Uhr in der Otto-
Intze-Straße 2, im Bildungszentrum statt. Sänger und Sängerinnen 
ab dem 16. Lebensjahr sind immer herzlich willkommen.

Perspektive e. V.

Otto-Intze-Straße 1, Tel.: 667028, Fax: 6739944
Ansprechpartnerin: Frau Burkhardt 
Sprechstunde/Beratung zu Betreuungsrecht und Vorsorgevoll-
macht 
Do: 13:00 - 17:00 Uhr 
Nach telefonischer Terminabsprache ist Beratung auch in Ihrer 
Häuslichkeit möglich.
· Schuldnerberatung
Otto-Intze-Straße 1, Tel.: 180973, Fax: 1870458
Angebot: Hilfe zur Selbsthilfe. Die Schuldnerberatung ist kostenlos.  
Sprechstunden: Di./Mi., Do: 09:00 - 12:00 Uhr und Do: 14:00 
bis 17:30 Uhr
Telefonische Terminabsprache ist möglich.
· Jugendbus 
Der Jugendbus kann durch Vereine, Sportgruppen, Organisationen, 
Gemeinden und andere Initiativen zur Verbesserung der Mobilität 
von Jugendlichen genutzt werden. Weitere Angaben unter: www. 
Perspektive-waren.de 
Ansprechpartnerin für Vermietung: Frau Friedrich 
Tel.: 039934 7242  oder mobil: 01732020649

Seniorenverband BRH
Arbeitsplan des Senioren- und Behindertenbeirates
13.10.2015 Seniorensprechtag mit Frau Ehrenberg in der 

Stadtverwaltung von 10:00 - 12:00 Uhr

Bund der Ruheständler, Rentner und 
Hinterbliebenen
Ortsverband Waren, Tel. 662734

Veranstaltungen Oktober

15.10.2015  14:00 Uhr  Schlösser,Guts- und Herrenhäuser als 
Zeitzeugen einer Region mit Frau Stein-
born, Hotel Ecktannen

Sozialverband VdK  
Mecklenburg-Vorpommern e. V.
Kreisverband Waren (Müritz) e. V., Ansprechpartner: Herr Dröge, 
Tel.: 669092
Angebot: kostenl. Beratung an jedem 1. Dienstag des Monats im 
Bürgerbüro der SPD, Rosa-Luxemburg-Straße 16 c (im Innenhof), 
14:00 - 16:00 Uhr
Schwerpunkte: Rentenrechte, Kranken-, Unfall- und Pflegeversi-
cherungen, Bundesversorgungs- und Opferentschädigungsgesetz; 
Grundsicherung für Erwerbslose; Grundsicherung im Alter und bei 
Erwebsminderung

Volkssolidarität Kreisverband  
Mecklenburg-Mitte e. V.
Sozialstation „Müritzkreis“, Lange Str. 40
Tel./Fax: 182044, Funk: 0175 2766601 - Tag und Nacht
Sprechzeiten: Montag - Freitag, 08:00 - 10:00 Uhr
Angebote: Information zur Pflegestufe, Hilfe bei der Beantragung 
der Pflegestufe, Häusliche Kranken- und Altenpflege, Behandlungs-
pflege, Krankenhausvermeidungspflege (auf ärztliche Verordnung), 
Urlaubspflege, Durchführung eines Pflichtpflegeeinsatzes, Hausnot-
rufsystem - Sicherheit in den eigenen vier Wänden, Essen auf Rädern.
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